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BIOS e.V. –  
Manfred Kuchenbecker 
Kapellenweg 13 
31303 Burgdorf-Otze 

 

Amtsgericht Hildesheim 
Registergericht VR 201227 
Finanzamt Burgdorf 
Steuernummer: 
16/200/98013 

 

Bank:  
Stadtsparkasse Burgdorf 
Marktstraße 59 
31303 Burgdorf 
 

 

IBAN: 
DE42 2515 1371 0270 0641 16 
BIC: 
NOLADE21BUF 

 

BIOS e.V.- BürgerInitiative Otze Schiene e.V. |  
Manfred Kuchenbecker, Kapellenweg 13. | 31303 Burgdorf-Otze 

Ihr Zeichen: 

Ihre Nachricht: 

Unser Zeichen: 

Unsere Nachricht: 

 

E-Mail: 

Telefon: 

Mobil: 

Homepage: 

  

 

 

 

 

manfredkuchenbecker@gmx.de  

(0 51 36) 16 06 

 

www.bios-otze.de  

An alle 

Mitglieder des BIOS e.V. 

 

Otze 

 

Datum:  17.05.2018 

 

Protokoll 

der 3. ordentlichen Mitgliederversammlung (MV)  
des BIOS e. V. 

 

Zeit:    15.05.2018, 19:30 – 21:25 Uhr 
Ort:    Altenteilerhaus Otze 
Leitung:    MANFRED KUCHENBECKER / ARNIM GOLDBACH 
Protokoll:   ARNIM GOLDBACH 
Teilnehmer:  siehe Anwesenheitsliste mit Unterschriften der stimmbe-

rechtigten Mitglieder (24 Mitglieder und 1 Gast) 
 

TOP 1:  Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit (Beschlussfähigkeit) und Ta-
gesordnung sowie Protokoll der 2. ordentlichen Mitgliederversammlung 
(MV) vom 10.05.2017 

(1) Nach Versammlungseröffnung begrüßte MANFRED KUCHENBECKER die erschiene-
nen Mitglieder (siehe gesonderte Anwesenheitsliste), insbesondere die Ortsbürger-
meisterin ULLA TRÄGER und als Gast die derzeitige Schulleiterin der Grundschule I 
Burgdorf und zuvor langjährige Schulleiterin der Grundschule Otze ANTJE KUCHENBE-

CKER-ROSE von der Stadt Burgdorf.  

mailto:manfredkuchenbecker@gmx.de
http://www.bios-otze.de/
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(2) Nach Feststellung der Anwesenheit der stimmberechtigten Mitglieder (24) wurde 
die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung festgestellt.  

(3) Die Tagesordnung wurde formal insofern geändert, als unter TOP 4 der Unter-
punkt „Tätigkeitsbericht des Sprechers der BI BIOS“ ersatzlos gestrichen wurde, weil 
dieser Punkt schon unter TOP 3 aufgeführt war. Dafür wurde unter TOP 4 die Wahl 
eines neuen Kassenprüfers eingefügt. Mit diesen Änderungen wurde die Tagesord-
nung einstimmig angenommen. 

 

TOP 2:  Genehmigung des Protokolls der letzten MV 2017 

(1) Das Protokoll der 2. Mitgliederversammlung vom 10.05.2017 war am 
27.05.2017 den Mitgliedern elektronisch bzw. in nicht-elektronischer Form zugesandt 
worden (und nochmals elektronisch mit der Einladung zur 3. Mitgliederversammlung 
am 20.04.2018). Es wurden keine Anmerkungen vorgebracht. Das Protokoll wurde in 
der eingebrachten Form einstimmig (ohne Gegenstimmen und ohne Enthaltungen) 
angenommen.  

(2) Zuvor hatte das Leitungsteam das Protokoll der letzten 18. Sitzung vom 17.04.2018 
ohne Änderungen einstimmig angenommen. 

 

TOP 3:  Berichte des Leitungsteams  

(1) Tätigkeitsbericht des Sprechers der BIOS (MANFRED KUCHENBECKER):  

Aufbau und Ausbau eines Netzwerkes mit verschiedensten konstruktiven Kontakten:  

 zu BI im näheren Umfeld (MegaLeise Lehrte, StARK),  

 zum losen Verbund „Übergeordneten Bürgerinitiative - BIÜ“ 

 zur Politik (Dr. Hoppenstedt, Marks, Dr. Miersch, Lühmann – alle MdB, Har-
nisch, MdL) 

 zur Stadt Burgdorf (insbes. Brinkmann, Stadtplaner) 

 zur Deutschen Bahn AG 

 zur Presse (Anzeiger: Wulf-Dettmer, Altkreis-Blitz, Marktspiegel, Neue Woche, 
Hertha-Kurier) – mit guter Resonanz 

Aktionen: 

 Gespräche mit der DB Hannover: haben sich als schwierig erwiesen, Verhalten 
der DB wurde als eher und verstärkt „zurückhaltend“ beurteilt, was die Beteili-
gung der Betroffenen – v. a. durch Einrichtung eines Runden Tisches „Celle-
Lehrte“ – angelangt;  

 Beziehung zum Projektbeirat: soll die Forderungen des Dialogforums Schiene 
Nord überwachen, BIOS könnte über die Region Hannover und Stadt Burgdorf 
daran in Zukunft sogar enger beteiligt werden; 

 Offener Brief an die Politik in Berlin (Dr. Hoppenstedt, Marks) mit der nachdrück-
lichen Formulierung der Problematik und der entsprechenden Forderungen (s. 
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Dialogforum Schiene Nord) aus BIOS-Sicht (sollte in allgemeinerer Form ei-
gentlich über BIÜ gesteuert werden, was aber leider beim Herbst-Treffen in 
Otze nicht gelang) 

 Umfassende Informierung der BIOS-Mitglieder und Otzer über Mitgliederbriefe 
und Beiträge im Hertha-Kurier 

 Aktion „2. Zugzählung und Lärmmessung“ am 13.06.2017 mit guter Resonanz 
(s. dazu Bericht AXEL BERNDT unten), Wiederholung als 3. Aktion dieser Art am 
16.08.2018 (Donnerstag) 

 Eintragung von BIOS als eingetragener Verein mit Gemeinnützigkeit erfolgreich 
abgeschlossen (s. dazu Bericht ARNIM GOLDBACH unten) 

Fazit: BIOS sei sehr gut aufgestellt und werde – bis nach Berlin in die Bundesregie-
rung hinein, aber auch zur Deutschen Bahn – wahrgenommen, worauf der Verein 
stolz sein könne. 

Einzelinformationen können den beiden Beiträgen im Hertha-Kurier Nr. 169, August 
2017, S. 21 und Nr. 172, Februar 2018, S. 19 entnommen werden. 

Abschließende Erklärung: Er stehe für eine weitere Kandidatur als Sprecher und Mit-
glied des Leitungsteams nicht mehr zur Verfügung. Dazu führte er aus verschiede-
nen Blickwinkeln zahlreiche, nachvollziehbare Begründungen an. Siehe auch den Be-
richt im Anzeiger vom 16.05.2018 von ANETTE WULF-DETTMER: Nächste Zugzählung 
im August – Manfred Kuchenbecker kandidiert nicht mehr für Sprecheramt Otze 
Schiene“ (s. Anhang 5). 

(2) Bericht: Rückblick auf Vereinsgründung (ARNIM GOLDBACH) 

Der – durchaus etwas ungewöhnlich lange (aber durch die besondere Leitungskon-
struktion der BIOS erklärliche) – Prozess zur Erreichung der Eintragung in das Ver-
einsregister bei Amtsgericht Hildesheim wurde Anfang November 2017 erfolgreich 
abgeschlossen, und ebenso wurde der Status der Gemeinnützigkeit durch das Fi-
nanzamt Burgdorf Mitte Dezember 2017 erteilt. Siehe dazu die Fußzeile auf der 1. 
Seite dieses Protokolls. 

(3) Bericht über die Zählaktion am 13.06.2017 (AXEL BERNDT) 

Vorstellung des Messverfahrens und eines Teilergebnisses der besonderen und akus-
tik-theoretisch genaueren Messung von HERMANN WIETFELDT (s. TOP 2 des Proto-
kolls der 2 ordentlichen Mitgliederversammlung am 10.05.2017) – insbesondere am 
Beispiel einer Zugdurchfahrt. Siehe Grafik im Anhang 4. Anschließend erfolgte eine 
kurze Aussprache. 

(4) Kassenbericht (JOACHIM HÖFNER) 

Der Jahresabschluss 2017 verzeichnet einen Überschuss von 941,57 € 
(01.01.2017: 1.111,87 € bis 31.12.2017: 2.053,44 €. Die einzelnen Posten wurden er-
läutert. Siehe Anhang 1. Die Prüfung des Jahresabschlusses (siehe TOP 4) fand am 
09.05.2018 statt. 
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TOP 4:  Bericht der Kassenprüfer (HELMUT NENTWICH)  

Prüfung des Jahresabschlusses 2017 durch HELMUT NENTWICH und HEINRICH SANDAU 
am 09.05.2018 (s. Anhang 1). Es gab keinen Grund zu Beanstandungen. Die Ord-
nungsmäßigkeit der Finanzführung und des Jahresabschlusses war damit gegeben. 

Daraufhin beantragte HELMUT NENTWICH als BIOS-Mitglied die Entlastung des Lei-
tungsteams mit Vorstand für das abgerechnete Geschäftsjahr 2017. Die Entlastung 
wurde einstimmig (ohne Enthaltungen und ohne Gegenstimmen) erteilt. 

Wahl eines neuen Kassenprüfers (ARNIM GOLDBACH): Da HELMUT NENTWICH nach Sat-
zungsbestimmung als Prüfer ausscheidet, steigt HEINRICH SANDAU als Erst-Prüfer auf. 
Als neuer Prüfer stellte sich DIETRICH VOLLBRECHT zur Verfügung, der einstimmig (ohne 
Enthaltung und ohne Gegenstimme) gewählt wurde. An HELMUT NENTWICH geht der 
Dank für die zweijährige Prüfertätigkeit für die BIOS. 

Außerhalb der offiziellen Tagesordnung: Verabschiedung von MANFRED KUCHENBE-

CKER als Sprecher des BIOS e.V.: ARNIM GOLDBACH stellte in einer kurzen Ansprache 
an etlichen Beispielen und Meilensteinen die großen Verdienste von MANFRED KUCHEN-

BECKER von der Idee einer BI bis zum jetzigen Zeitpunkt heraus. Er hat entscheidenden 
Anteil daran, dass die BIOS so erfolgreich dasteht (bei ca. 110 Mitgliedern) und wahr-
genommen wird – und dass die BIOS eine ausgesprochen demokratische Philosophie 
verfolgt („kritisch, aber konstruktiv“), wie die Präambel der Satzung beweist. Als Dan-
keschön für die geleistete Arbeit (Pionierarbeit) wurde ihm ein Präsentkorb überreicht. 

 

TOP 5:  Wahl des Leitungsteams für weitere zwei Jahre – mit Stimmenauszäh-
lung und Bekanntgabe des Wahlergebnisses (tw. TOP 6)  

Als Vorschlag für die Wahlleitung wurde DIETRICH VOLLBRECHT vorgeschlagen, der ein-
stimmig gewählt wurde. Er bezog sich zunächst auf die Wahlordnung (s. Anhang 2), 
wonach (mindestens) ein Wahlhelfer zusätzlich vorgesehen ist. Das ist aber nur nötig, 
wenn geheim zu wählen ist. Deshalb wurde diese Entscheidung zunächst vom Wahl-
leiter zurückgestellt. 

Da sich alle sieben restlichen Mitglieder des Leitungsteams (s. TOP 3 Nr. 1) für eine 
Wiederwahl zur Verfügung stellten, kam eine Blockwahl infrage, zumal für den offenen 
achten Platz keine Kandidatin bzw. kein Kandidat gefunden werden konnte. Aber auch 
mit sieben LT-Mitgliedern ist lt. Satzung das Leitungsteam wählbar (zwischen vier und 
acht Personen). Dieses siebenköpfige Leitungsteam wurde zur Wiederwahl vorge-
schlagen. 

Kein Mitglied verlangte eine geheime Wahl, sodass offen und per Handzeichen ge-
wählt werden konnte. Die Wahl fiel einstimmig (ohne Enthaltung, ohne Gegen-
stimme) positiv aus. Die sieben Mitglieder (s. Anhang 3) nahmen die Wahl an. 
ARNIM GOLDBACH führt bis zur Entscheidung des neuen Leitungsteams über den Vor-
stand nach §§ 26 BGB (Sprecher und Stellv. Sprecher – am 05.06.2018) die Sprecher-
funktion kommissarisch aus (s. Anhang 5). Er übernahm damit von MANFRED KU-

CHENBECKER auch die Leitung der Mitgliederversammlung. 
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TOP 6:  Bericht und Ergebnisse des Lärmgutachtens des Eisenbahn-Bundesam-
tes (EBA): ARNIM GOLDBACH 

Da die Zeit der Stimmauszählung durch die vereinfachte LT-Wahl eingespart werden 
konnte (TOP 5), bestand TOP 6 nur aus dem Bericht von ARNIM GOLDBACH: „Lärmak-
tionsplanung „Schiene“ des Eisenbahn-Bundesamtes 2017/2018 – Grundlagen und 
wichtige Ergebnisse für Burgdorf / Otze“. Der Bericht bestand aus einer Zusammen-
fassung und auf Burgdorf bezogenen Auswertung des Berichts: Eisenbahn-Bundes-
amt (EBA): Lärmaktionsplan Teil A – an Haupteisenbahnstrecken des Bundes 
2017/2018 – mit Anhang zum Lärmaktionsplan Teil A. Bonn, Januar 2018 (zu beziehen 
über www.eba.bund.de und www.laermaktionsplanung-schiene.de). Dieser Bericht ist 
das Ergebnis zweier großer Lärmuntersuchungsbereiche: der Entwicklung von Lär-
mindizes zur Messung und Erfassung der Lärmbelastung in unterschiedlichen Berei-
chen (zeitlich, regional, funktional) und der Öffentlichkeitsbeteiligung zur Erfassung 
des subjektiven Lärmempfindens der Bevölkerung in Deutschland. Gerade bei der Fra-
gebogenaktion (Öffentlichkeitsbeteiligung) haben viele Burgdorfer – und auch BIOS-
Mitglieder – teilgenommen. Deshalb (aber nicht nur) standen unsere speziellen Ergeb-
nisse im Mittelpunkt des Vortrages. Die Foliensammlung (in ausführlicher Form) kann 
unter www.bios-otze.de eingesehen und heruntergeladen werden. 

 

TOP 7:  Anträge der Mitglieder  

Bis zum 08.05.2018 waren keine Anträge eingegangen. Auch im Rahmen der Ver-
sammlung wurden keine Anträge gestellt.  

 

TOP 8:  Ausblick (ARNIM GOLDBACH)  

Etliche Vorhaben der BIOS wurden bisher schon genannt. Hier die Zusammenfassung: 

 Gespräch „Müller (DB), Harnisch (SPD, MdL) und BIOS“ voraussichtlich erste 
Hälfte Juni 2018 

 3. Zugzähl- und Lärmmessaktion am 16.08.2018 

 Weitere Gespräche mit Politik (Dr. Hoppenstedt, Marks, …) 

 Kontakte mit anderen BI und BIÜ 

 Begleitung evt. Aktivitäten der Stadt Burgdorf / Region Hannover 

 Weitere Aktivitäten je nach Bedarf und neuer Situation 

 Erwartung (und das mit Nachdruck) der Einrichtung eines Runden Tisches 
„Celle-Lehrte“ Ende 2018 

 Weiterentwicklung der inneren Organisation von BIOS 

 Weiterhin Berichterstattung im Hertha-Kurier (zwei Mal jährlich) 

 

TOP 9:  Verschiedenes  

HANS PETER GRUPE warb dafür, dass Frauen als Mitwirkende im Leitungsteam gern 
gesehen seien. Immerhin besteht derzeit das LT immer noch nur aus Männern. 

http://www.eba.bund.de/
http://www.laermaktionsplanung-schiene.de/
http://www.bios-otze.de/
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ARNIM GOLDBACH schloss mit der Botschaft, dass BIOS noch lange gebraucht werde. 
Das zeige nicht zuletzt das Beispiel der Stadt Oldenburg (lt. Bericht im NDR-Fernse-
hen Hallo Niedersachsen am 14.05.2018, 19:30 bis 20:00 h). Man müsse sich darauf 
einstellen, dass nicht nur dicke Bretter zu bohren sein, sondern ganze Balken.  

Dann schloss er um 21:25 Uhr die 3. ordentliche Mitgliederversammlung und verab-
schiedete die Mitglieder. 

 

Otze, 17.05.2018 

 

 
Protokoll und Leitung 2. Teil: ARNIM GOLDBACH Versammlungsleitung 1. Teil: MANFRED KUCHENBECKER 

 

Anhänge:  Jahresabschluss 2017, Wahlordnung, neues Leitungsteam, Grafik, Pres-
sebeiträge 

Bezug:  siehe Anwesenheitsliste mit Unterschriften der anwesenden Mitglieder: 
24 stimmberechtigte Mitglieder anwesend  
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Anhang 1: Jahresabschluss 2017 der BIOS 
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Anhang 2:  Wahlordnung BIOS e. V. (ohne Unterschriften und Anhang) 

Wahlordnung zur Wahl  

des Leitungsteams des BIOS e. V.  

§ 1 

Rechtsgrundlage der Wahlordnung für das Leitungsteam (LT) 

Rechtsgrundlage dieser Wahlordnung für das Leitungsteam (LT) der BIOS sind §§ 7, 
8 der Satzung des BIOS e. V.: 

§ 7 Abs. 7: 

(7) Die ordentliche Mitgliederversammlung wählt die Leitung als Team (§ 8) und 
einmal im Jahr zwei Prüfer der Finanzen der BIOS (nach § 9), die nicht Mitglied des 
Leitungsteams sein dürfen; eine Wiederwahl eines Finanzprüfers ist nur einmal zuläs-
sig. Die Finanzprüfer erstatten der Mitgliederversammlung einen Prüfungsbericht 
(schriftlich und mündlich). 

§ 8 Abs. 2: 

(2) Der Sprecher und sein Stellvertreter sind Vorstand im Sinne der §§ 26 ff. BGB. Die 
Leitung, aus deren Mitte der vertretungsberechtigte Vorstand im Sinne der §§ 26 
ff. BGB bestimmt wird, wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von 
zwei Jahren gewählt (§ 7 Abs. 7). Wiederwahl ist möglich. Das Leitungsteam muss 
der BIOS angehören. Es bleibt so lange im Amt, bis ein neues Leitungsteam gewählt 
ist. Das Leitungsteam kann auch als Ganzes gewählt werden. 

§ 2 

Wahlleitung 

(1) Nach dem Entlastungsbeschluss und einem anschließenden Wahlvorschlag für 
eine Wahlleitung (mindestens zwei Personen: 1 Wahlleiter und mindestens 1 Wahlhel-
fer) aus dem Kreis der Mitglieder, die nicht Mitglied des entlasteten LT sind und nicht 
für das neue LT kandidieren dürfen, wird die Wahlleitung offen durch Handzeichen 
gewählt.  

(2) Der Wahlleiter nimmt dann Wahlvorschläge zur Wahl des Leitungsteams (LT) ent-
gegen. Eine spezielle Funktionszuordnung der vorgeschlagenen Mitglieder des LT 
zum Vorstand im Sinne von §§ 26 ff. BGB und zu den anderen Mitgliedern des LT 
(Nicht-Vorstand) ist möglich, aber nicht zwingend. 

(3) Wahlvorschläge zum gesamten Block des Leitungsteams sind möglich; diese Wahl 
kann auch offen erfolgen, wenn alle anwesenden Mitglieder damit einverstanden sind.  

(4) Jedes anwesende Mitglied der Mitgliederversammlung hat eine Stimme bei einer 
Blockwahl (drei Alternativen: Zustimmung – Ablehnung – Enthaltung). Bei Einzelwahl 
der vorgeschlagenen Mitglieder des LT hat jedes Mitglied vier Stimmen (Mindestgröße 
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des Leitungsteams), die nicht geblockt (kumuliert) werden dürfen (pro vorgeschlage-
nes Mitglied nur eine Stimme). 

§ 3 

Wahlablauf und Wahlergebnis 

(1) Der Wahlleiter führt die Wahl durch und dokumentiert die Wahlvorschläge. Vor-
schläge zur Einzelwahl gehen der Blockwahl vor. Bei mehr als acht Kandidaten ist 
immer Einzelwahl durchzuführen. Bei weniger als acht Kandidaten ist auch Blockwahl 
möglich und durchzuführen, wenn nicht die Bedingung von Satz 2 vorliegt. 

(2) Die Auszählung wird durch Wahlhelfer durchgeführt und vom Wahlleiter beaufsich-
tigt. 

(3) Nach Auszählung und Feststellung des Wahlergebnisses verkündet der Wahlleiter 
das Ergebnis. 

(4) Die gewählten Mitglieder des neuen LT erklären nach Aufforderung durch den 
Wahlleiter grundsätzlich mündlich, unmittelbar, unverzüglich und persönlich die Wahl-
annahme. 

§ 4 

Dokumentation der Wahl 

(1) Das Wahlergebnis wird schriftlich im Rahmen des Versammlungsprotokolls proto-
kolliert. Ein eigenständiges Wahlprotokoll ist grundsätzlich nicht vorgesehen. 

(2) Die Wahlunterlagen (Stimmzettel usw.) werden bis zur nächsten Wahl aufbewahrt.  

§ 5  

Inkrafttreten und Gültigkeit der Wahlordnung 

Diese Wahlordnung tritt mit Beschluss des LT vom 17.04.2018 in Kraft und gilt zu-
nächst für die 3. Ordentliche Mitgliederversammlung am 15.05.2018 und dann weiter-
hin bis zur nächsten rechtskräftigen Änderung. 

Otze, den 17.04.2018 

Leitungsteam (alphabetische Reihenfolge) – mit Unterschriften: im Original 
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Anhang 3:  Mitglieder des neu gewählten Leitungsteams des BIOS e. V. (s. auch 
Anhang 5) 

 

Name Geburtsdatum Anschrift: 
 

Alle: 

31303 Burgdorf-
Otze 

Kontaktdaten: 
alle: Vorwahl 0 
51 36 – E-Mail-
Adresse: Vor-
name.Nach-
name@bios-
otze.de (bei Dop-
pelvornamen: 
1.Vorname-2.Vor-
name 

Funktion im Lei-
tungsteam (LT) 
der BIOS 

Axel Berndt 03.03.1958 Barnackersweg 
10 B 

Tel. 89 61 85 
0163-6386910 

Axel.berndt@bios-
otze.de  

Mitgliederwesen: 
Mitgliederorgani-
sation, EDV / 
Homepage, 
Schriftverkehr 

Joachim Dorner 27.11.1974 Am Tunnel 1 Tel. 9 20 47 81 
0172-4451490 
joachimd@gmx.de 

Recht (mit Arnim 
Goldbach) 

Arnim Goldbach 29.01.1951 Kapellenweg 2  Tel.: 8 44 63 
0171-8249741 

Arnim.Gold-
bach@gmx.net  

Komm. Sprecher, 
Vertretung der 
BIOS, Organisa-
tion / Protokoll, 
Recht (mit 
Joachim Dorner) 

Hans Peter 
Grupe 

25.11.1939 Weferlingser 
Weg 4 

Tel. 73 73 
0171-6990849 
hpgrupe@t-on-
line.de  

Technische Or-
ganisation 

Joachim Höfner 03.11.1974 Kötnerkamp 13 Tel. 8 01 94 60 
0157-35302603 

joachim.hoef-
ner@htp.com 

Finanzen (mit 
Karl-Heinz 
Meyer): Kassen-
führung, Bei-
tragswesen, Kon-
toführung, Jah-
resabschluss 

Karl-Heinz Meyer 05.03.1938 Burgdorfer 
Straße 38 

Tel. 41 83 
0172-8753739 
 

k-h.meyer-
otze@arcor.de  

Finanzen (mit 
Joachim Höfner): 
Kassenführung, 
Beitragswesen, 
Kontoführung, 
Jahresabschluss 

Kai-Uwe Suppé 17.08.1964 Freiengericht 21 Tel. 9 77 98 88 
0151-70170817 

kai.suppee@htp-
tel.de  

Technisches In-
formationswesen 
/ Besondere Auf-
gaben 

Neuverteilung der Funktionen/Aufgaben (rechte Spalte) bei der nächsten Sitzung des 
Leitungsteams am 05.06.2018. 
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Anhang 4:  Messergebnisse durch die Lärmmessung von HERMANN WIETFELDT 
im Rahmen der 2. BIOS-Zugzählaktion am 13.06.2017 (s. TOP 3 Nr. 
3) 
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Anhang 5: Presseveröffentlichungen zur 3. MV der BIOS (Anzeiger der HAZ) 

 

 


